
Hauptsitz Dortmund 

Hagener Straße 243, 44229 Dortmund 

Tel.: +49 231 399 610-0 Fax: +49 231 399 610-29 

info@gid-hoefer.de 

Niederlassung Herdecke 

Dortmunder Landstraße 50a, 58313 Herdecke 

Tel.: +49 2330 618997-0 Fax: +49 2330 618997-2 

info@gid-hoefer.de 

 
Baugrunduntersuchung • Gründungsberatung • Hydrogeologie • Altlastenbewertung • Rückbaukonzepte • Erdstatik • Fachbauleitung 

 

Geotechnik-Institut-Dr. Höfer GmbH & Co. KG   Persönlich haftende Gesellschafterin: 
Geschäftsführer: Dr.-Ing. Ulrich Höfer, Sebastian Höfer, Matthias Höfer  Geotechnik-Institut-Dr.Höfer GmbH 
Steuernr.: 315/5806/1402     Sitz der Gesellschaft Dortmund - Handelsregister AG Dortmund HRB 22891 
Sitz: Dortmund – Handelsregister AG Dortmund HRA 17085  info@gid-hoefer.de – www.gid-hoefer.de 

Geotechnik-Institut-Dr. Höfer GmbH & Co. KG

 

 

 

 

Bauvorhaben 

Neubau eines Lidl-Marktes in Werl, Langenwiedenweg 7 

 

– Orientierende Bodenuntersuchung – 
 

 

1. Bericht 
 

Auftraggeber: 
Lidl GmbH & Co.KG 
Herrn Philipp Gottschlich 
Weetfelder Straße 38 
59199 Bönen 
 
 
Sachverständige: 
Dr.-Ing. U. Höfer 
Dipl.-Ing. S. Höfer 
 
Datum: 26. März 2021 
Bearb.-Nr.: 21087-BE-01 
Dr. Hö/S.H./di 
 
 
Verteiler 
Lidl GmbH & Co.KG, 
z. H. Herr Philipp Gottschlich, 1x + E-Mail 

Geotechnik-Institut-Dr. Höfer GmbH & Co. KG 
 

Geschäftsführer:  
Dr. Ulrich Höfer, Sebastian Höfer, Matthias Höfer 
Steuernr.: 315/5806/1402 
Sitz: Dortmund 
Handelsregister: AG Dortmund HRA 17085 
 
Persönlich haftende Gesellschafterin: 
Geotechnik-Institut-Dr. Höfer Verwaltungs GmbH 
Sitz: Dortmund  
Handelsregister: AG Dortmund HRB 22891 
 
Tel.:  0231-399610-0 
Fax:  0231-399610-29 
 
info@gid-hoefer.de 
www.gid-hoefer.de 
 
Volksbank Dortmund 
BIG GENODEM1DOR 

IBAN DE55 4416 0014 3807 2000 00 

 
 

 

Staatlich anerkan nter
Sac hverständiger für
Erd- und Grundbau
Dr.-Ing. Ulrich Hö fer

Staatlich anerkannter 
Sachverständiger für 
Erd- und Grundbau 
Dr.-Ing. Ulrich Höfer 



 

 
 

 
Bearb.-Nr. 21087-BE-01 | Lidl GmbH & Co.KG 
© 2021 Geotechnik-Institut-Dr. Höfer GmbH & Co. KG  

Seite 2 |11 

 

Geotechnik-Institut-Dr. Höfer GmbH & Co. KG

Inhaltsverzeichnis 
Seite 

1. VORBEMERKUNGEN UND AUFGABENSTELLUNG 3 

1.1 Veranlassung und Ziel 3 

2. BAUGRUND 4 

2.1 Baugrundaufschlüsse 4 

2.2 Schichtenfolge 4 

3. CHEMISCHE ANALYSEN 5 

3.1 Probennahme und Umfang der physikalisch-chemischen Untersuchungen 5 

3.1.1 Beurteilungskriterien 7 

3.1.2 Analyseergebnisse 7 

4. ABBILDUNGSVERZEICHNIS 11 

5. TABELLENVERZEICHNIS 11 

 

  



 

 
 

 
Bearb.-Nr. 21087-BE-01 | Lidl GmbH & Co.KG 
© 2021 Geotechnik-Institut-Dr. Höfer GmbH & Co. KG  

Seite 3 |11 

 

Geotechnik-Institut-Dr. Höfer GmbH & Co. KG

1. VORBEMERKUNGEN UND AUFGABENSTELLUNG 

1.1 Veranlassung und Ziel 

Die Lidl GmbH & Co.KG, Bönen, beabsichtigt das Grundstück der Gemarkung Werl, Flur 29, Flurstück 

513 zu erwerben. 

 

Das zum Erwerb vorgesehene Grundstück weist eine Grundstücksfläche von ca. 5.960 m2 auf und 

befindet sich westlich der Straße Langenwiedenweg sowie nördlich der Brandisstraße in Werl. 

 

Auf dem Grundstück befindet sich bereits ein Rewe-Markt, Langenwiedenweg 7, sowie ein Wohn-

gebäude, Langenwiedenweg 2, welche nach dem Erwerb vollständig zurückgebaut werden sollen. 

 

Seitens der Lidl GmbH & Co.KG ist es vorgesehen, den Standort nach dem erfolgten Rückbau der 

Bestandsimmobilien zu überbauen. 

 

Zum Überblick über die Lage der geplanten Baumaßnahme ist nachfolgend ein Auszug aus Open-

StreetMap dargestellt: 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Abbildung 1: Auszug aus OpenStreetMap Quelle: [1] 

 

Das zur Bebauung vorgesehene Areal liegt auf einem nahezu einheitlichen Niveau und weist den 

Sondierergebnissen zufolge nur einen geringen Höhenunterschied von ca. ± 0,50 m auf. 

 

Ein Auszug aus dem Altlastenkataster liegt dem Ingenieurbüro Geotechnik-Institut-Dr. Höfer GmbH 

& Co. KG nicht vor. 
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Das Ingenieurbüro Geotechnik-Institut-Dr.Höfer GmbH & Co. KG ist von der Lidl GmbH & Co.KG, 

Bönen, beauftragt worden, eine Orientierende Bodenuntersuchung für das o.g. Grundstück durch-

zuführen. 

 

Die Ergebnisse der orientierenden Bodenuntersuchung sind in dem vorliegenden Gutachten enthal-

ten. 

 

 

2. BAUGRUND 

2.1 Baugrundaufschlüsse 

Die Untersuchungen durch das Ingenieurbüro Geotechnik-Institut-Dr.Höfer GmbH & Co. KG für den 

Neubau des Lidl-Marktes fanden am 17.03.2021 statt. 

 

Zur Erkundung der Schichtenfolge des Baugrundes sind seitens des Ingenieurbüros Geotechnik-Insti-

tut-Dr.Höfer GmbH & Co. KG 7 Rammkernsondierungen (RKS 1 bis RKS 7) bis in Tiefen von ca. 4,00 m 

ausgeführt worden. 

 

Die Sondierungen RKS 1 bis RKS 6 wurden in den Außenflächen der Bestandsgebäude abgeteuft. 

 

Die Lagen der Sondieransatzpunkte gehen aus dem Lageplan, Anlage 1/1, hervor. Die Ergebnisse der 

Baugrundaufschlüsse sind in Form von Schichtprofilen der Anlage 1/2 zu entnehmen.  

 

Die Höhen der Sondieransatzpunkte wurden vom Ingenieurbüro Geotechnik-Institut-Dr. Höfer 

GmbH & Co. KG auf einen in der Brandisstraße gelegenen Kanaldeckel mit der Bezugshöhe von Bzp 

KD: + 88,60 m NHN eingemessen.  

 

Die Lage des Bezugspunktes ist ebenfalls im Lageplan der Anlage 1/1 gesondert ausgewiesen. 

 

 

2.2 Schichtenfolge 

Nach dem Ergebnis der Baugrundaufschlüsse wurden im Einzelnen folgende Bodenschichten ange-

troffen: 

 

0 bis 0,14 m/0,20 m Schwarzdecke 
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   bis 0,90 m/2,30 m  Auffüllungen (Grobkörnige Auffüllungen, bestehend 

aus Mineralstoffgemischen, Bauschutt, Schlacken und 

Bergematerialien sowie umgelagerte Schluffe, z.T. mit 

Einlagerungen an Mineralstoffgemischen, Bauschutt 

und Schlacken) 

 

  bis > 5,00 m Schluff, schwach tonig, feinsandig, kalkhaltig 

  (Endteufen der Sondierungen) 

 

In den Bereichen der Sondierungen RKS 1 bis RKS 7 ist die Asphaltfläche durchörtert worden. Den 

Aufschlüssen zufolge beträgt die Mächtigkeit des Asphaltes etwa 0,14 m bis 0,20 m. 

 

Nach den Ergebnissen der Sondierungen stehen im Untersuchungsgebiet unterhalb der versiegelten 

Flächen zunächst durchgehend grobkörnige Auffüllungen an, welche bereichsweise von umgelager-

ten Schluffen unterlagert werden. Die Mächtigkeiten der Auffüllungshorizonte reichen bis in Tiefen 

von ca. 0,90 m bis 2,30 m unter derzeitigem Geländeniveau. 

 

Die grobkörnigen Auffüllungen setzen sich aus einer inhomogenen Matrix an Mineralstoffgemi-

schen, Bauschutt, Schlacken und Bergematerialien zusammen. 

 

Die in den Bereichen der Sondierungen RKS 1, RKS 3, RKS 4, RKS 5 und RKS 7 festgestellten umgela-

gerten Schluffe weisen z.T. Fremdeinlagerungen an Mineralstoffgemischen, Bauschutt und Schla-

cken auf. 

 

Unterlagert werden die angetroffenen Auffüllungen bei den Sondieransatzstellen RKS 1 bis RKS 7 

von schwach tonigen, feinsandigen, kalkhaltigen Schluffen, welche bis in Tiefen von ≥ 4,00 m (End-

teufen der Sondierungen) unter Geländeoberkante anstehen. 

 

 

3. CHEMISCHE ANALYSEN 

3.1 Probennahme und Umfang der physikalisch-chemischen Untersuchungen 

Der Auftrag an das Geotechnik-Institut-Dr. Höfer GmbH & Co. KG umfasste neben der Beprobung 

der Böden die Durchführung von Untersuchungen gemäß LAGA-Merkblatt. 
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Die organoleptische Ansprache der aus den Rammkernsondierungen gewonnenen Böden, die Fest-

stellung der Bodenschichten sowie die Probenahme wurden von einem Laboranten des IBs GID 

GmbH& Co. KG durchgeführt. 

 

Die Einzelproben sind luftdicht in Glasbehältern verschlossen und zur Eurofins Umwelt West GmbH, 

Wesseling, zur physikalisch-chemischen Untersuchung weitergeleitet worden. 

 

Zuvor wurden im Labor des Ingenieurbüros Geotechnik-Institut-Dr.Höfer GmbH & Co. KG aufgrund 

der Schichtenfolge und der organoleptischen Beurteilung Mischproben von den Bodenproben zu-

sammengestellt. 

 

Die Mischproben wurden gemäß nachfolgender Tabelle 1 horizontweise zusammengefasst und ge-

mäß LAGA-Merkblatt, Tab. II.1.2-2 (Feststoff) und II.1.2-3 (Eluat) untersucht, siehe nachfolgende 

Tabelle 1. 

 

Tabelle 1: Mischproben & Untersuchungsprogramm 

Misch-

probe 

Nr. 

Sondie-

rung  

(Nr.) 

Entnahme-

tiefe 

(m) 

Bodenart/Homogenbereich Untersuchungs- 

programm 

MP 1 RKS 1 

RKS 2 

RKS 3 

0,20 – 1,20 

0,30 – 1,10 

0,20 – 0,90 

Auffüllungen: 

Mineralstoffgemische, Bauschutt und 

Bergematerialien 

LAGA-Erlass 

Tab. II. 1.2-2/ 

II. 1.2-3 

MP 2 RKS 4 

RKS 5 

RKS 6 

RKS 7 

0,18 – 0,60 

0,15 – 0,50 

0,18 – 0,80 

0,19 – 0,80 

Auffüllungen: 

Mineralstoffgemische und Schlacken 

LAGA-Erlass 

Tab. II. 1.2-2/ 

II. 1.2-3 

MP 3 RKS 1 

RKS 3 

RKS 4 

RKS 5 

RKS 7 

1,20 – 2,30 

0,90 – 1,10 

0,60 – 0,90 

0,50 – 1,00 

0,80 – 1,10 

Auffüllungen: 

Umgelagerte Schluffe, z.T. mit Einlage-

rungen an Mineralstoffgemischen, 

Bauschutt und Schlacken 

LAGA-Erlass 

Tab. II. 1.2-2/ 

II. 1.2-3 
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Zu Tabelle 1: Mischproben & Untersuchungsprogramm 

Misch-

probe 

Nr. 

Bohrung Entnahme-

tiefe 

(m) 

Bodenart/Homogenbereich Untersuchungs- 

programm 

MP 4 RKS 1 

RKS 2 

RKS 3 

RKS 4 

RKS 5 

RKS 6 

RKS 7 

2,30 – 4,00 

1,10 – 4,00 

1,10 – 4,00 

0,90 – 4,00 

1,00 – 4,00 

0,80 – 4,00 

1,10 – 4,00 

Gewachsene Böden: 

Schluffe 

LAGA-Erlass 

Tab. II. 1.2-2/ 

II. 1.2-3 

 

 

3.1.1 Beurteilungskriterien 

Ein Kriterium für die Beurteilung der Böden ist der LAGA-Erlass Länderarbeitsgemeinschaft Abfall, 

Anforderungen an die stoffliche Verwertung von Mineralstoffen/Abfällen - Technische Regeln, 

Stand 2003.  

 

Die Beurteilung wird gemäß den Zuordnungswerten für Böden entsprechend den Tabellen II.1.2-2 

(Feststoff) und II.1.2-3 (Eluat) vorgenommen. 

 

 

3.1.2 Analyseergebnisse 

Die Ergebnisse der Bodenanalysen gehen in tabellarischer Form aus der Anlage 1/3 hervor. 

 

Die Analytik wird gemäß den Zuordnungswerten für Böden entsprechend den Tabellen II.1.2-2 (Fest-

stoff) und II.1.2-3 (Eluat) vorgenommen. 

 

Die Einstufung in die LAGA-Zuordnungsklassen zur Bodenverwertung gemäß LAGA-Merkblatt Nr. 20 

ist der nachfolgenden Tabelle 2 zu entnehmen: 
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Tabelle 2: Einstufung in die Verwertungsklassen gemäß LAGA-Boden 

Misch-

probe 

Nr. 

Bohrung Entnahme-

tiefe 

(m) 

Parameter/ 

Konzentration 

Zuordnung 

gemäß 

LAGA- 

Boden 

MP 1 RKS 1 

RKS 2 

RKS 3 

0,20 – 1,20 

0,30 – 1,10 

0,20 – 0,90 

Sulfat: 360 mg/l > Z 2 

Cadmium: 1,3 mg/kg Z 1.2* 

MP 2 RKS 4 

RKS 5 

RKS 6 

RKS 7 

0,18 – 0,60 

0,15 – 0,50 

0,18 – 0,80 

0,19 – 0,80 

pH-Wert: 10,3 

Chlorid: 18 mg/l 

Sulfat: 69 mg/l 

Z 1.2 

Keine Parameterüberschreitungen gemäß 

LAGA-Merkblatt 

Z 0* 

MP 3 RKS 1 

RKS 3 

RKS 4 

RKS 5 

RKS 7 

1,20 – 2,30 

0,90 – 1,10 

0,60 – 0,90 

0,50 – 1,00 

0,80 – 1,10 

Benzo(a)pyren:1,6 kg/kg 

∑ PAK: 17,6 mg/kg 

Z 2 

MP 4 RKS 1 

RKS 2 

RKS 3 

RKS 4 

RKS 5 

RKS 6 

RKS 7 

2,30 – 4,00 

1,10 – 4,00 

1,10 – 4,00 

0,90 – 4,00 

1,00 – 4,00 

0,80 – 4,00 

1,10 – 4,00 

Chlorid: 13 mg/l Z 1.2 

Keine Parameterüberschreitungen gemäß 

LAGA-Merkblatt 

Z 0* 

* Einstufung unter Vernachlässigung der Parameter Chlorid, pH-Wert und Sulfat (Vernachlässigung 
   grundsätzlich nur im Falle einer Wiederverwertung möglich) 

 

Die Mischproben MP 1 und MP 2 fassen die auf dem Grundstück angetroffenen grobkörnigen Auf-

füllungen, bestehend aus Mineralstoffgemischen, Bauschutt, Schlacken und Bergematerialien zu-

sammen.  

 

In der Mischprobe MP 3 sind die umgelagerten Schluffe mit Nebenbestandteilen an Mineralstoffge-

mischen, Bauschutt und Schlacken erfasst. 

 

Die Mischprobe MP 4 beinhaltet die gewachsenen schwach tonigen, feinsandigen, kalkhaltigen0 

Schluffe. 
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Den Analyseergebnissen der Mischproben MP 1, MP 2 und MP 4 zufolge sind die festgestellten  

Aufsalzungen bzw. Elektrolyteinträge ausschlaggebend für die Einstufungen in die LAGA-Zuord-

nungsklassen Z 1.2 (MP 2 und MP 4) und > Z 2 (MP 1). 

 

Bei einer Vernachlässigung der Parameter Chlorid, Sulfat und pH-Wert sind im Falle einer Wieder-

verwertung grundsätzlich günstigere Einstufungen in die LAGA-Kategorien Z 0* (MP 2 und MP 4)und 

Z 1.2 (MP 1) möglich. 

 

Bei den Auffüllungen der Mischprobe MP 3 liegen mäßig erhöhte Befunde an Polycyclen und 

Benzo(a)pyren vor, so dass gemäß LAGA-Merkblatt die LAGA-Kategorie Z 2 gegeben ist. 

 

Im Hinblick auf eine Verwertung der Aushubmaterialien werden gemäß LAGA-Merkblatt folgende 

Zuordnungswerte als Obergrenzen der Einbauklassen unterschieden: 

 

Mischproben MP 2* und MP 4*: 

Zuordnungswert Z 0 uneingeschränkter Einbau möglich (bei Recycling-Bauschutt nur für 

Baustoffe aus der Produktion anwendbar). 

 

Mischprobe MP 1*, MP 2 und MP 4: 

Zuordnungswert Z 1.2 eingeschränkt offener Einbau nur bei günstigen hydrogeologischen Be-

dingungen möglich. Hydrogeologisch günstig sind u.a. Standorte, die 

nach oben durch ausreichend mächtige Deckschichten mit hohem 

Rückhaltevermögen gegenüber Schadstoffen überdeckt sind oder 

Standorte mit hohem Grundwasserflurabstand. 

 

Mischprobe MP 3: 

Zuordnungswert Z 2 eingeschränkter Einbau nur mit definierten technischen Sicherungs-

maßnahmen (z.B. Versiegelung) möglich. 

 

Zur Überprüfung des Schadstoffpfades Direktkontakt Boden/Mensch wurden die Analyseergebnisse 

der LAGA-Untersuchung gemäß Bundes-Bodenschutzgesetz nach § 8 Abs. 1 Satz 2 Nr. 1, Stand Juli 

1999, für die Nutzung als Industrie- und Gewerbegrundstück ausgewertet, wobei die Prüfwerte He-

xachlorbenzol, Aldrin, ß-HCH, DDT und Phentachlorphenol nicht zum Untersuchungsumfang gemäß 

LAGA-Merkblatt zählen und somit bei der Bewertung ausgeklammert werden, siehe nachfolgende 

Tabelle 3: 
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Tabelle 3: Analyseergebnisse 

Parameter 

(mg/kg mT) 
Prüfwerte nach 

BBodSchV 

Direkte Aufnahme v. 

Schadstoffen für In-

dustrie- und Gewerbe-

grundstücke 

Anhang 2, Tab.1.4 

(mg/kg mT) 

Spannbreiten der 

Analyseergebnisse 

der Mischproben 

MP 1 bis MP 4 

(mg/kg mT) 

Arsen                As 140 5,0 – 14,4 

Blei                    Pb 2.000 11 – 41 

Cadmium         Cd 60 < 0,2 – 1,3 

Cyanid              CN 100 < 0,5 

Chrom               Cr 1.000 11 – 31 

Nickel                Ni 900 19 – 41 

Quecksilber      Hg 80 < 0,07 – 0,09 

Benzo(a)pyren 12 < 0,05 – 1,6 

 PCB 40 n.n. 

n.n.: Nicht nachweisbar 

 

Bei einer Nutzung des Grundstücks als “Industrie- und Gewerbegrundstücke“ sind bei der Gegen-

überstellung der Analyseergebnisse entsprechend dem Parameterumfang gemäß LAGA-Merkblatt 

unter Bezugnahme auf die BBodSchV deutliche Unterschreitungen gegeben. 

 

Unter der Voraussetzung, dass die Prüfwerte Hexachlorbenzol, Aldrin, ß-HCH, DDT und Phentach-

lorphenol ebenfalls eingehalten sind, besteht somit bei der geplanten Nutzung kein unmittelbarer 

Handlungsbedarf gemäß BBodSchV. 

 

Da die Böden nur geringfügige Belastungen im Eluat aufweisen, sind die Böden nach Ansicht der GID 

GmbH & Co. KG hinsichtlich eines Grundwasser-Stoffeintrags als unbedenklich zu bewerten. 

 

Sollten im Zuge eines Neubaus Überschussmassen entsorgt werden, so fallen derzeit etwa folgende 

Kosten pro entsorgte Tonne inklusive Fördern und Laden an: 

 

- Z 1.2-Materialien: Nettopreis von ca. 25 €/t, 

- Z 2-Materialien: Nettopreis von ca.    30 €/t, 

- > Z 2-Materialien: Nettopreis von ca. 35 €/t.  
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Sollten weitere Fragen in altlastentechnischer Hinsicht auftreten, bitten wir um Benachrichtigung. 

 

 

 GEOTECHNIK-INSTITUT-DR.HÖFER  

 GmbH & Co. KG 

 

 

 

    (Dipl.-Ing. S. Höfer) (Dr.-Ing. Höfer) 
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( 87,43 ) 1,70

( 85,63 ) 3,50

( 85,13 ) 4,00
85,13

RKS 1
bis 0,20 m vorgekernt

A (Schwarzdecke)

A (G, s'), k+, G=Mineralstoffgemisch, braun-rot-grau

A (G, s'), k+, G=Mineralstoffgemisch, schwarz-grau

A (G, s'), k+, G=Mineralstoffgemisch, Bauschutt, Bergemat. , grau-schwarz

A (U, t', s, g'), k+, z.T. Bohrgutverlust, G=Mineralstoffgemisch, vereinz. Ziegelr., 
dunkelbraun-braun

U, t', fs, k+, hellbraun

U, t', fs, k+, hellbraun

RKS 2
bis 0,14 m vorgekernt

A (Schwarzdecke)

A (G, s'), k+, G=Mineralstoffgemisch, grau-braun

A (G, s, u), k+, G=Mineralstoffgemisch, Bergemat., 
Bauschutt , dunkelbraun-grau-schwarz

A (G, s, u), k+, G=Sst, braun-beige-grau

U, t', fs, braun-hellbraun

U, t', fs, k+, hellbraun-braun

U, t', fs, k+, hellbraun-braun

RKS 3
bis 0,62 m vorgekernt

A (Schwarzdecke)

A (Beton)

A (Ziegelreste), rot

A (U, t', s), unrein, umgelagert, braun-dunkelbraun

U, t', fs, braun-hellbraun

U, t', fs, k+, braun-hellbraun

U, t', fs, k+, hellbraun-braun-hellgrau

RKS 4
bis 0,18 m vorgekernt

A (Schwarzdecke)

A (G, s'), k+, G=Mineralstoffgemisch, braun-grau-rot

A (G, s'), k+, G=Mineralstoffgemisch, schwarz-grau

A (U, t', s), unrein, umgelagert, braun-grau

U, t', fs, braun-hellbraun

U, t', fs, k+, hellbraun-braun

U, t', fs, k+, hellbraun

90,00

89,00

88,00

87,00

86,00

85,00

NHN+m

90,00

89,00

88,00

87,00

86,00

85,00

NHN+m

NHN+89,08m
( 88,89 ) 0,19

( 88,48 ) 0,60

( 88,28 ) 0,80

( 87,98 ) 1,10

( 87,48 ) 1,60

( 86,58 ) 2,50

( 85,08 ) 4,00
85,08

NHN+89,16m
( 88,98 ) 0,18

( 88,56 ) 0,60

( 88,36 ) 0,80

( 87,36 ) 1,80

( 86,16 ) 3,00

( 85,16 ) 4,00
85,16

NHN+89,31m
( 89,16 ) 0,15

( 88,81 ) 0,50

( 88,31 ) 1,00

( 87,41 ) 1,90

( 86,81 ) 2,50

( 85,71 ) 3,60

( 85,31 ) 4,00
85,31

RKS 7
bis 0,19 m vorgekernt

A (Schwarzdecke)

A (G, s'), k+, G=Mineralstoffgemisch, braun-rot-grau

A (G, s'), k+, G=Mineralstoffgemisch, schwarz-grau

A (U, t', s, g'), k+, G=Mineralstoffgemisch, Schlacke, dunkelbraun

U, t', fs, braun-hellbraun

U, t', fs, k+, hellbraun-braun

U, t', fs, k+, hellbraun-hellgrau

RKS 6
bis 0,18 m vorgekernt

A (Schwarzdecke)

A (G, s'), k+, G=Mineralstoffgemisch, braun-grau-rot

A (G, s'), k+, G=Mineralstoffgemisch, schwarz-grau

U, t', fs, braun-hellbraun

U, t', fs, k+, hellbraun-braun

U, t', fs, k+, hellbraun-braun

RKS 5
bis 0,15 m vorgekernt

A (Schwarzdecke)

A (G, s'), k+, G=Mineralstoffgemisch, rot-braun-grau

A (U, t', s, g'), G=vereinz. Schlacke, braun-dunkelbraun

U, t', fs, braun-hellbraun

U, t', fs, k+, braun-hellbraun

U, t', fs, k+, hellbraun

U, t', fs, k+, grau

90,00

89,00

88,00

87,00

86,00

85,00

NHN+m

90,00

89,00

88,00

87,00

86,00

85,00

NHN+m
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ZEICHENERKLÄRUNG (s. DIN 4023)
UNTERSUCHUNGSSTELLEN PROBENENTNAHME UND GRUNDWASSER

Proben-Güteklasse nach DIN 4021  Tab.1
RKS Rammkernsondierung feucht - naß

BODENARTEN

Auffüllung A
Kies Gkiesig g
Sand Ssandig s
Schluff Uschluffig u
Ton Ttonig t

KORNGRÖßENBEREICH
f       fein
m     mittel
g      grob

NEBENANTEILE
'      schwach (< 15 %)
¯    stark (ca. 30-40 %)
''     sehr schwach; =   sehr stark

KALKGEHALT k+ kalkhaltig
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Chemische Analyse
gemäß

LAGA Nr. 20 / TR Boden (1997/2004)
(Mischproben MP 1 bis MP 4)
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